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GEMEINDEVERWALTUNG LENZKIRCH  
UND BÜRGERBÜRO IM RATHAUS  07653 / 684 -  0

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.  8.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do., zusätzlich:  14.00 - 17.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Bauhofleiter Frank Hartwig  684-51
Wassermeister Raufer Thomas  684-52
Tourist-lnformation Lenzkirch (Kurhaus) 07652/1206-8401

BEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTLICHER NOTDIENST 116 117
An Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr.
montags, dienstags, donnerstags:  18.00 - 8.00 Uhr
mittwochs: 13.00-8.00 Uhr, freitags:  16.00 - 8.00 Uhr
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST  0761/ 12012000

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf 110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Feuerwehr Lenzkirch 
Kommandant J. Lindner 0170/7300505 
Feuerwehr Saig 
Kommandant Michael Birkenberger  443 
Feuerwehr Kappel 
Kommandant Pirmin Winterhalder  964333 
Feuerwehr Raitenbuch 
Kommandant Ulrich Ruth 961645
Polizei Lenzkirch 96439-0 
Polizei Titisee-Neustadt 07651/9336-0
Forstverwaltungen: 
Gemeindeförster Lenzkirch Schellbach   464 
F.F. Forstrevier Julian Wille 0175/222 93 67
Energiedienst  07623/92-0 
Störungsnummer für Kunden rund um die Uhr 07623/92-1818
PYUR ehem. Primacom (Störung)  03025777777 
täglich 8.00-22.00 Uhr
Postagentur   960879
Heliosklinik Neustadt 
Sprechstunden: Sa, So & Feiertag von 10.00 bis 19.00 Uhr  07651/29-0
Krankentransporte: (sitzend) 07656/221
Familienwerk Sölden e.V. - ehemals Dorfhelferinnenstation 
Stefanie Di Mauro 07651/9722338 
 0176/17612563  
stefanie.dimauro@familienwerk-soelden.de 
www.familienwerk-soelden.de
Sozialstation Hochschwarzwald  
Leitung: Felix Vogelbacher 07651/1464
Integrationsfachdienst, Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und deren  Arbeitgeber
 0711/250832800 
info@freiburg@ifd.3in.de, www.ifd-be.de
Beratungsstelle für ältere Menschen Hochschwarzwald 07651/911834
Lebenshilfe Südschwarzwald e. V. 07651/936260
Essen auf Rädern Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
W. Schuler 07651/911834
Diakonisches Werk Breisgau- 
Hochschwarzwald 07651/9399-0 
www.onlineberatung-diakonie-baden.de
Fachstelle Sucht, bwlv 07651/2422 
fs-freiburg@bw-lv.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.  0761/36122 
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org
Tierschutzverein Hochschwarzwald e. V.  07655/9331389 
oder mobil 0176/45674676 und 017699556125 
info@tierschutz-hochschwarzwald.de 
www.tierschutz-hochschwarzwald.de

IMPRESSUM
Das Mitteilungsblatt „Amtsblatt der Gemeinde Lenzkirch“ mit den Amt-
lichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich am Donnerstag und 
kann für einen Bezugspreis von 17,52 Euro im Jahr abonniert werden (bei 
Postversand erhöhte Kosten).
Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Lenzkirch 
Telefon 07653/684-0  
E-mail: info@lenzkirch.de 
Internet: www.lenzkirch.de
Verantwortlich für den  
redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Andreas Graf  
oder die/der von ihm Beauftragte
Verantwortlich für die Kirchen- 
und Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/ 
der Vorsitzende des jeweiligen 

Vereins. Für die Veröffentlichung 
von Vereinsmitteilungen und 
anderen Mitteilungen wird keine 
Gewähr übernommen.
Für den Anzeigenteil,  
Druck & Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH 
& Co. KG 
Meßkircher Straße 45  
78333 Stockach 
Tel. 07771 9317-11 
Fax 07771 9317-40 
anzeigen@primo-stockach.de 
www.primo-stockach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde Lenzkirch im Hochschwarzwald bietet 
folgende Stellen und Ausbildungsplätze an (alle m/w/d)

Kindergarten Wunderfitz
Erzieher*in /Kinderpfleger*in/Fachkraft
nach § 7 KiTaG in Voll- oder Teilzeit, ab sofort

PIA-Ausbildungsplatz zum*r Erzieher*in
oder
Praktikumsstelle für das Anerkennungspraktikum zum*r 
Erzieher*in  ab 01.09.2023

Hort der Sommerbergschule
Erzieher*in/Fachkraft
nach § 7 KiTaG in Teilzeit, ab sofort

Wir bieten Ihnen
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in ei-

nem engagierten, offenen und kreativen Team
•	 qualifizierte Fort- und Weiterbildungsangebote
•	 Arbeitsverhältnis und Vergütung richten sich nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD SuE).
•	 zusätzliche Altersvorsorge im öffentlichen Dienst

Wir wünschen uns
•	 Freude und Kreativität in der Arbeit mit Kindern
•	 Einsatzfreude und Engagement
•	 Kreativität und Flexibilität
•	 Verantwortungsbewusstsein

Bei Interesse bitten wir um eine schriftliche Bewerbung bis 
zum 3. März 2023 (mit aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen), an die Gemeindeverwaltung Lenzkirch, Kirch-
platz 1, 79853 Lenzkirch oder per E-Mail (.pdf oder .docx) 
an personalamt@lenzkirch.de. Auskünfte erhalten Sie von 
Hauptamtsleiter Herr Winterhalder, Tel. 0 76 53/6 84-36 oder 
von Personalamtsleiterin Frau Bernhart-Zeller, 
Tel. 0 76 53/6 84-37 
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 „Die Kleinkunst ist ein großer Teil der Kulturszene des Landes 
und aufgrund ihrer Vielfalt unverzichtbar. Auch deshalb ist der 
Preis seit über 35 Jahren ein wichtiger Bestandteil der Kulturför-
derung des Landes“, sagte Kunststaatssekretär Arne Braun am 
Freitag (20. Januar) in Stuttgart. 

Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staatlichen To-
to-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der Preis richtet sich 
an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg.

„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für unseren 
Alltag“, sagt Lotto-Geschäft sführer Georg Wacker. „Mit dem 
Preis wollen wir die Kleinkunst ins Rampenlicht rücken und ih-
nen eine große Bühne bieten. Er ist eine Anerkennung für die fa-
cettenreichen Darbietungen der Künstlerinnen und Künstler, die 
unsere Unterstützung verdient haben.“ 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Haupt-
preise und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche 
gemeinsam vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg getragen werden. Zusätzlich kann seit 
2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Ba-
den-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dieses 
Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro stift et die Staatliche Toto-Lot-
to GmbH Baden-Württemberg. 

Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritike-
rinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern 
- wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verleihung 
erfolgt im Rahmen einer öff entlichen Veranstaltung, die für den 
24. Oktober 2023 im Tollhaus in Karlsruhe geplant ist. Bewer-
bungsschluss ist der 31. März 2023. 
  
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung 
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der 
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium 
für Wissenschaft , Forschung und Kunst und der Staatlichen To-
to-Lotto GmbH Baden-Württemberg fi nanziert. Weitere Part-
ner sind der Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemein-
schaft  der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 

Weitere Informationen
Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 2022, im 
Kulturforum Off enburg verliehen. Die vier Hauptpreise gingen 
an Comedienne Helene Bockhorst aus Mannheim, das Lie-
dermacher-Duo „die feisten“ aus Mannheim/Kassel, die Band 
„HASA“ aus dem Südwesten und an Comedian Götz Frittrang 
aus Friedrichshafen. Den Förderpreis erhielt die Liedermache-
rin Laura Braun aus Freiburg. Mit dem zum zwölft en Mal verge-
benen Ehrenpreis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. Der 
Ehrenpreis geht stets an Persönlichkeiten, die sich um die Klein-
kunst im Lande verdient gemacht haben. 

Informationen sowie das Bewerbungsformular 
werden im Internet unter 
https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis 
bereitgestellt. Alternativ können 
Sie den QR-Code nutzen. 

Informationen können auch über die Geschäft sstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft  der Kulturinitiati-
ven und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg 
e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe 
(soziokultur@laks-bw.de; Tel.: 0721/470 419 09) 
bezogen werden. 

Fasnet im Rathaus Lenzkirch 
Wie allgemein bekannt ist, geht die Fasnet auch 
am Rathaus Lenzkirch nicht spurlos vorbei.
Am Schmutzigen Donnerstag (16.02.) ab 10.30 
Uhr, am Freitag (17.02.) und am Montag (20.02.) 
bleibt das Rathaus deshalb geschlossen.
Am Donnerstagvormittag wird der Bürgermeis-
ter abgesetzt; der Narrenrat gibt die Amtsgewalt 
erst am Dienstagnachmittag (21.02.)
wieder ab. 

Aus diesem Grund können wir über die “tollen 
Tage” nur einen eingeschränkten Dienstbetrieb 
gewährleisten. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen Ih-
nen eine glückselige Fasnet 2023!   

Ihre Gemeindeverwaltung Lenzkirch 

Änderung der Busverbindung an Fastnacht 
Hinweise für Fahrgäste der Südbadenbus Linienbusse 
Donnerstag, 16.02.2023 
Aufstellen des Narrenbaumes in der Zeit von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 
Busse der Linie 7258 fahren die Umleitung über die Alfred-Hum-
mel-Straße und Schulstraße. 
  
Montag, 20.02.2023 
Großer Zunft umzug in der Zeit von 13:45 Uhr bis 15:30 Uhr 
In der Zeit von 13:45 Uhr bis 15:30 Uhr wird die Haltestelle Lenz-
kirch-Kurpark nicht angefahren. 
Busse der Linie 7258 fahren die Umleitung über die Straße „Im 
Niederdorf“ und „Ludwig-Kegel-Straße“. 
Für Busse der Linie 7257 ist in der Zeit von 13:45 Uhr bis 15:30 
Uhr mit kurzen Behinderungen zu rechnen. 
Ein- und Ausstieg nur an der Haltestelle Lenzkirch Adler Post
  
Ihre Gemeindeverwaltung Lenzkirch 
 
    
Landespreis für Kleinkunst erneut 
ausgeschrieben – Bewerbungsschluss 
am 31. März 2023 
Staatssekretär Arne Braun: „Die Kleinkunst ist ein großer Teil 
der Kulturszene und aufgrund ihrer Vielfalt unverzichtbar“ 
Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist höchstdotierte 
Auszeichnung dieser Art in Deutschland   
Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches Kaba-
rett: Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt und vielfäl-
tig und weiß zu begeistern. Auch 2023 werden herausragende 
Künstlerinnen und -künstler mit dem Kleinkunstpreis geehrt. 
Die Bewerbung um Deutschlands höchstdotierten Landespreis 
für Kleinkunst ist bis zum 31. März 2023 möglich.
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Abwasserzweckverband Haslachtal AZV

Der Abwasserzweckverband Haslachtal ist ein Zusammen-
schluss der Gemeinden Lenzkirch und Feldberg. Er betreibt 
eine Kläranlage in Lenzkirch und kümmert sich um das Ka-
nalnetz sowie weitere Anlagen zur Abwasserbehandlung.
Für unser kompetentes Team suchen wir bis spätestens
01.09.2023 einen

qualifizierten Mitarbeiter 
(Bauhandwerker) m/w/d
Ihr Aufgabengebiet umfasst u. a.
•	 Betreuung des Leitungsnetzes der Verbandskläranlage.
•	 Instandhaltungsarbeiten am Kanalnetz des AZV u. den 

Verbandsgemeinden.
•	 Instandhaltungsmaßnahmen in der Kläranlage.
•	 Bedienen u. Überwachen der technischen Anlagen der 

Kläranlage.
•	 Bereitschaftsdienst/Rufbereitschaft im Wechsel auf der 

Kläranlage u. dem Kanalnetz

Ihr Profil
•	 Berufserfahrung in einem handwerklichen Beruf (Bau-

handwerk)
•	 Kenntnisse im Rohrleitungsbau u. in der Abwasserbe-

handlung wären von Vorteil

Wir erwarten:
•	 Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Engagement u. 

Belastbarkeit
•	 Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit, Verantwortungsbe-

wusstsein
•	 Bereitschaft zur Fortbildung, Ablegung der Klärwärter 

Grundkurse
•	 Führerschein Klasse B

Wenn Sie Lust haben auf eine berufliche Veränderung mit 
viel Abwechslung, Verantwortung und netten Kollegen so-
wie auf einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst!
Dann bewerben Sie sich bis zum 10.03.2023 mit den übli-
chen Unterlagen beim Abwasserzweckverband Haslachtal, 
Kirchplatz 1, 79853 Lenzkirch. Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Remgen (Geschäftsführerin) unter Tel. 07653/684-33 
oder Frau Bernhart-Zeller (Personalamt) 
unter Tel. 07653/684-37 zur Verfügung. 

AKTUELLES AUS DEM LANDRATSAMT 
BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises 
Öffnungszeiten an Fasnacht 2023 
•	 Regionale Abfallzentren Breisgau und Hochschwarzwald   am 

Rosenmontag, den 20.02.2023 geschlossen
•	 Bauschuttrecyclinganlage und Erdaushubdeponie Langen-

ordnach geschlossen vom 20.02. - 21.02.2023
•	 Erdaushubdeponie Bader in Feldberg - Bärental geschlossen 

vom 16.2. - 21.02.2023

    
„Neue Nutzung für altes Gemäuer“  
– ganz besondere Ferienunterkünfte 
Landwirtschaftliche Betriebe haben sich auch in den Gehöften 
verändert, oft gibt es leerstehende Gebäude, wie Scheunen oder 
Ställe, die wieder neu genutzt werden sollen. Urlaub im „alten 
Gemäuer“ ist nicht nur attraktiv, sondern auch nachhaltig. 
In einem Online-Seminar am Mittwoch, 08. März 19:00 bis 
21:00 Uhr und einer Exkursion am Donnerstag, 09. März von 
09:30 bis 17:00 Uhr erfahren die Teilnehmer mehr über die bau-
rechtlichen Aspekte und welche Fördermöglichkeiten bean-
tragt werden können. Gezeigt werden gelungene Beispiele von 
Ferienunterkünften in umgenutzten Scheunen. Informationen 
gibt es zu Planung, Bau und Einrichtung, Genehmigungen und 
Fördermöglichkeiten mit dem Ziel nachhaltige Urlaubsangebo-
te durch Umnutzung von ehemaligen landwirtschaftlichen Ge-
bäuden zu schaffen und wirksam zu vermarkten. 
Eine Anmeldung ist bis zum 22. Februar möglich und zwar online 
auf der Homepage des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-
wald unter www.lkbh.de/landwirtschaft bei den Veranstaltun-
gen. Beide Teile des Seminars können nur gemeinsam gebucht 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt fünfzehn Euro. 

 
Forstpflanzenbestellung für den Privatwald 
Der Forstbezirk Titisee-Neustadt gibt bekannt, dass auch im 
kommenden Frühjahr gemeinsame Bestellungen von Forst-
pflanzen für den Kleinprivatwald durchgeführt werden. Die Pri-
vatwaldbesitzer werden deshalb gebeten, möglichst umgehend 
ihren Pflanzenbedarf bei den für ihren Bereich zuständigen For-
strevierleitern anzumelden.
Die Anmeldungen sollten bis zum 24.02.2023 bei den Revierlei-
tern oder beim Forstbezirk Titisee-Neustadt, 
Tel. 0761/2187 5148, erfolgen.

Hinweis auf Jugendschutzbestimmungen im Hinblick auf die bevorstehende Fasnacht 
Im Hinblick auf die bevorstehenden Fasnachtstage möchten wir auf einige Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes hinweisen 
und Gastronomen, Narrenzünfte und Vereine um deren Beachtung bitten: Kindern und Jugendlichen bis 16 Jahren darf der Auf-
enthalt in Gaststätten oder bei Veranstaltungen ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten nicht gestattet werden. Jugend-
liche ab 16 Jahre dürfen sich lediglich bis 24.00 Uhr in Gaststätten oder bewirtschafteten Räumlichkeiten aufhalten. Ausnahmen 
hiervon sind lediglich zulässig, soweit es sich um eine Tanzveranstaltung eines anerkannten Trägers der Jugendhilfe handelt oder 
die Veranstaltung einer künstlerischen Betätigung bzw. der Brauchtumspflege dient. Branntwein, branntweinhaltige Getränke da-
runter auch die sog. Alcopops dürfen an Personen unter 18 Jahren nicht abgegeben werden.
Andere alkoholische Getränke (Bier, Wein, Sekt usw.) dürfen nur an Jugendliche über 16 Jahre abgegeben werden.
Bitte achten Sie auch darauf, dass immer ein alkoholfreies Getränk billiger angeboten wird, als dieselbe Menge eines alkoholi-
schen Getränks (im Litervergleich).
An erkennbar Betrunkene dürfen keine alkoholischen Getränke verabreicht werden. 
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Schnittkurs Spindel und Beeren 
Gemeinsames Angebot der Landratsämter  
Breisgau-Hochschwarzwald und Lörrach 
Die Landwirtschaftsverwaltungen der Landratsämter 
Breisgau-Hochschwarzwald und Lörrach bieten am 3. und 4. 
März einen Schnittkurs für das Schneiden von Spindeln, also 
kleinkronigen Bäumen aller Baumobstarten, und Beerenobst an. 
Der Theorieteil am Vormittag des 3. März findet in der Außen-
stelle des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald am Eu-
ropaplatz 1 in Breisach statt, der Praxisteil am Nachmittag und 
am darauffolgenden 4. März dann im Lehr- und Versuchsgarten 
für Obstbau des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald in 
Freiburg-Opfingen. Die Kurszeiten am Freitag, 3. März, dauern 
von 09:00 bis 16:00 Uhr und am Samstag, 4. März, von 09:00 bis 
13:00 Uhr. 

Beim Kurs ist auf wetterfeste Kleidung zu achten. Werkzeuge 
wie Handscheren und -sägen sollten mitgebracht werden. Ein 
Versicherungsschutz für selbst verschuldete Unfälle besteht 
nicht. 

Eine Anmeldung ist per E-Mail an landwirtschaft@lkbh.de oder 
telefonisch unter 0761 2187-9580 möglich. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 75 Euro. Anmeldeschluss ist der 15. Februar. 
 
  

AUS DEN ORTSTEILEN

ORTSTEIL KAPPEL
Stellvertretende Ortsvorsteherin Katrin Mrohs 
�  07653 - 962061 
oder in dringenden Fällen unter �  07653 - 2424302
�  kappel@gemeinde-lenzkirch.de

Skilift Gutachhalde Kappel - Helfer (innen) 
gesucht 
Für den Betrieb unseres Skiliftes suchen wir wieder ehrenamtli-
che Helfer(innen), 
die uns unterstützen können: 
Denn ohne Personal muss der Lift geschlossen bleiben! 
Bei ausreichender Schneelage ist dieser immer von 14:00Uhr-
17:00Uhr geöffnet. 
Zusätzlich an Wochenenden, Feiertagen sowie über die Fas-
nachtsferien: Freitag 17.02.23 bis Dienstag 21.02.23. 
(zwei Schichten 10:00Uhr-14:00Uhr + 14:00 Uhr-17:00 Uhr). 
Eine besondere Qualifikation ist nicht erforderlich. Eine Einwei-
sung in die Anlage erfolgt vor Ort nach Absprache. 
Interessenten melden sich bitte bei Frank Äxl Riesterer 
Tel.: 0172-1351509 (gerne auch whatts-app) 

Für alle freiwilligen Helfer(innen) mit eigener Saisonkarte vom 
Kappler Lift besteht die Möglichkeit, wie vor Corona gewohnt, 
zwei übertragbare Liftverbundjahreskarten Feldberg bei Petra 
und Frank im Weiler mit Voranmeldung tageweise zu reservie-
ren. 
Die freiwilligen Helfer(innen) können dann die Schlüssel, Kar-
ten, Kasse usw. zu Beginn ihrer Schicht wie gewohnt bei Christa 
Winterhalder, Brändestraße 6, Tel.: 07653 / 1819 abholen bzw. 
am Schichtende dort wieder abgeben. 

Der Skilift Gutachhalde ist innerhalb der Öffnungszeiten (wit-
terungsabhängig)  
unter 0170 / 9279873 zu erreichen. 

Skilift Gutachhalde Kappel 
Bei ausreichender Schneelage ist dieser immer von 14:00Uhr-
17:00Uhr geöffnet. 
Zusätzlich an Wochenenden, Feiertagen sowie über die Fas-
nachtsferien: 
Freitag 17.02.23 bis Dienstag 21.02.23. 
  
Saisonkarten: 
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahren 15,00 € 
Bei Familien ab 3. Kind 8,00 € 
Erwachsene 30,00 € 

10er Karten: 
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahren 3,00 € 
Erwachsene 4,00 € 

Halbtageskarte: 
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahren 3,50 € 
Erwachsene 4,50 € 

Tageskarten: 
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahren 5,00 € 
Bei Vorlage der Schwarzwald-Gästekarte Ermäßigung 0,50 € 
Erwachsene 6,50 € 
Bei Vorlage der Schwarzwald-Gästekarte Ermäßigung 0,50 € 
  
Freie Fahrt mit der Hochschwarzwaldcard und der Liftverbund-
jahreskarte Feldberg 

Die Karten können entweder direkt am Skilift bzw. nach Ab-
sprache bei Christa Winterhalder, Brändestraße 6, Kappel, Tel.: 
07653 / 1819 gekauft werden. 

Der Skilift Gutachhalde ist innerhalb der Öffnungszeiten (wit-
terungsabhängig)  unter 0170 / 9279873 zu erreichen. 
  

Antoniusspur und Hohbaumspur Kappel 
Für Freunde des Skilanglaufens ist die Antoniusspur Klassisch 
und die Hobaumspur für das Skating gespurt. 

Beide Loipen sind auf Höhe des ehemaligen Tennisheim 
miteinander verbunden. 
  
Katrin Mrohs, stellv. Ortsvorsteherin und Frank Riesterer 
 
  

TOURIST-INFORMATION
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KIRCHE & GLAUBE

Evangelische Kirchengemeinde Schluchsee-Lenzkirch

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag:    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag:    08.00 – 12.00 Uhr 

�  07653-1660
� lenzkirch-schluchsee@kbz.ekiba.de

Unsere Homepage: www.ev-kirche-lenzkirch.de

9. Februar 2023 bis 19. Februar 2023 
  
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“   
Hebräer 3,15 
 
Gottesdienste und Termine 
Sonntag, 12. Februar 
10.30: Gottesdienst  in Lenzkirch 
18.00: Ökum. Abendgebet in der evang.Kirche in Lenzkirch 
  
Sonntag, 19. Februar 
10.30: Gottesdienst in Lenzkirch 
18.00: Ökum. Abendgebet in der evang.Kirche in Lenzkirch 
  
Ökumenische Friedensgebet 
Wir laden ein zum ökumenischen Friedensgebet jeweils mitt-
wochs um 17.30 in der katholischen Kirche in Schluchsee. 
  
Fastenzeit ab 22. Februar: beachten Sie unsere Impulse, auch 
auf der Homepage, zur diesjährigen Fastenzeit: „Leuchten!- Sie-
ben Wochen ohne Verzagtheit“ 

     
Katholische Seelsorgeeinheit  
Östlicher Hochschwarzwald

Kath. Kirchengemeinden Lenzkirch - Kappel - Saig
Kath. Pfarramt Lenzkirch

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr

� 07653- 208 • � lenzkirch@kath-hochschwarzwald.de
Weitere Informationen: www.kath-hochschwarzwald.de

Samstag, 11.02.2023 
Saig, 14:00 Uhr Trauung von Cynthia und Benjamin Sigwarth 
Kappel, 18:00 Uhr Heilige Messe (S) 

Sonntag, 12.02.2023 
Saig, 09:00 Uhr Heilige Messe (O) 
Lenzkirch, 10:30 Uhr Heilige Messe (S) 
Lenzkirch, 18:00 Uhr Ökumenisches Abendgebet in der evange-
lischen Christuskirche 

Mittwoch, 15.02.2023 
Lenzkirch, 17:30 Uhr Rosenkranz 
   
Altenwerk Kappel 
Herzliche Einladung zum närrischen Nachmittag im Pfarrkeller 
Kappel am Mittwoch, 15.02.2023 um 14:30 Uhr. 
  
Ministranten-Freizeit 2023
Wir fahren nach Tirol! Vom 10.08. bis 17.08.2023.
Die Freizeit wird für alle Kinder und Jugendlichen, gerne auch 
Nicht-Ministranten, im Alter von 8 bis 14 Jahren angeboten. 

Veranstalter sind die Ministranten der katholischen Kirchenge-
meinde östlicher Hochschwarzwald mit den Gemeinden Feld-
berg, Kappel, Lenzkirch, Saig und Schluchsee. Unser Ziel ist der 
Karlingerhof in Achenkirch am Achensee in Tirol.
Anmeldeformulare und alle wichtigen Informationen erhalten 
Sie bei Fabian Geng 
(E-Mail: fabian-geng@web.de Handy: 0173 8850834).
Anmeldeschluss ist Montag, der 28. Februar 2023.
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Kinder und Jugendlichen, die 
mit uns eine erlebnisreiche Ferienwoche verbringen möchten! 
   

Adventgemeinde  Titisee- Neustadt
Bahnhofstrasse 12 
Samstag 9.30 Uhr: Bibelstudium: 
In diesem Quartal Thema : Haushalter Gottes – leben in sehr her-
ausfordernden und schwierigen Zeiten als Teil der Familie Gottes. 
10.30Uhr Gottesdienst, Predigt 
GOTT ist da wo Menschen leben! 
Christlicher Glaube heute 
Gesprächsabende über kleine und große Themen des christli-
chen Glaubens und über Fragen die jeder mitbringen kann. 
Jeden Mittwoch 20.00 Uhr Hauskreis in Löffingen, Info 
07654/8151 
Komm einfach mal vorbei wir freuen uns auf Dich!!! 
   

FeG - Freie evangelische Gemeinde
TITISEE-NEUSTADT 
Im Bildstöckle 8 | 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch | Tel. 07651-2753 
www.feg-tn.de/fegtn@gmx.de 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag 
um  10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken an der 
Bar und  Gemeinschaft. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie finden 
Sie auf unserer Homepage. Gerne können Sie Anliegen an unser 
Gebetsteam weiterleiten. gebetsteam@feg-tn.de 

Ihre FeG Titisee-Neustadt 
  

VEREINE

Füreinander Miteinander e. V. 
Nachbarschaftshilfe für die Gesamtgemeinde Lenzkirch  
Wenn Sie Hilfebedarf haben oder als Helfer/Helferin im Verein 
mitwirken wollen, melden Sie sich in unserem Büro im Erdge-
schoss des Kurhauses Lenzkirch zu den Öffnungszeiten: 
Montag oder Donnerstag, jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
Tel.: 07653/9649696 (AB wird werktäglich abgehört).  
   

Fußballclub Lenzkirch
Fußballergebnisse
Jugend
B-Jugend U16/U17
Hallenergebnisse 2022/2023 
Beim Hallentunier in Todtnau im Dezember erreichetn wir den 
3 Platz. Ohne Niederlage und nur mit einem Gegentor im gan-
zen Tunier zeigten wir eine hervorragende Leistung. Zumal auch 
Verbands- und Landesliga Teams an dem Tunier teilnahmen. 
Beim 2 Tunier in Schönau erreichten wir nur Platz 9 von 15. Hier 
waren wir krankheitsbedingt nicht so gut aufgestellt. 
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Beim Vorrundentunier zur Hallenbezirksmeisterschaft in 
Bonndorf wurden wir mit 3 Siegen und einem Unentschieden 
Gruppenerster und qualifizierten uns damit für die nächste Runde. 
Auch die Zwischenrunde der Hallenbezirksmeisterschaft fand 
für uns in Bonndorf statt. Hier konnten wir alle 3 Spiele gewin-
nen und sicherten uns souverän den ersten Platz. Somit war die 
Teilnahme an der Endrunde geschaft. 
Die Endrunde der Bezirkshallenmeisterschaft fand in Bräunlin-
gen statt. Es wurde in 2 Gruppen mit je 3 Mannschaften gespielt. 
Im ersten Spiel gegen Riedböhringen erreichten wir trotz leich-
ten Chancenplus nur ein 0:0. Im zweiten Spiel gegen den Ober-
ligisten aus Villingen setzte es eine 4:0 Niederlage.Im Qualifi-
zierungsspiel für das Halbfinale gegen den Zweiten der anderen 
Gruppe konnten wir nach einem 2:2 in der regulären Zeit, das 6 
Meterschiessen mit 3:2 gegen Hölzlebruck gewinnen.Im Halbfi-
nale trafen wir wieder auf Villingen. Mit einer sehr konzentrier-
ten Leistung schafften wir ein 0:0 in der regulären Spielzeit ge-
gen den Oberligisten. Im 6 Meterschiessen unterlagen wir dann 
knapp mit 3:2. Auch das folgende Spiel um Platz 3 wurde nach 
einem 0:0 im 6 Meterschiessen entschieden. Hier unterlagen wir 
der SG Ostbaar mit 2:0. 

Hoch zufrieden mit dem 4 Platz und der Gewissheit als einzige 
Mannschaft in der kompletten Hallenbezirksmeisterschaft ge-
gen Villingen nicht verloren zu haben, gönnten wir uns noch zu-
sammen einen kleinen Snack. 

Es Spielten: Max Döbele, Robert Rogg, Christian Kandler, Mal-
te Sigwarth, Marcus Karle, Emile Forster, Gianni Romano, Kian 
Scherer, Simon Nicolas, David Ebner, Marius Behringer, Nico 
Hassler 
  
 

Kath. Frauengemeinschaft Lenzkirch

KSC Saig-Lenzkirch

Spielbericht des KSC Saig-Lenzkirch vom 05.02.2023  
Am Samstag trafen die Kellerkinder der Staffel aufeinander. Bei-
de Mannschaften hatten personelle Probleme, wobei die Kegler 
von Eisenbach ihre Mannschaft mit den beiden stärksten Spie-
lern aus der 1. Mannschaft aufstockten. Lenzkirch hatte diese 
Möglichkeit nicht und ging mit der gesundheitlich angeschlage-
nen Mannschaft an den Start. Das Ziel war, dass Beste aus der 
Situation zu machen. Gerhard Wiest und Marianne stellten sich 
dann den Keglern aus der ersten Mannschaft. Es kam dann auch 
zum absoluten Fehlstart. Beide Kegler hatten nicht den Hauch 
einer Chance und gaben beide Punkte ab. Die Mittelpaarung 
hatte nun einen Rucksack von 228 Kegeln minus zu tragen. Ingo 
und Vroni holten ihrerseits die beiden Punkte und übergaben 
der Schlusspaarung noch ein Minus von 153 Kegeln mit auf die 
Bahn. Ein Unentschieden wäre nun noch drin gewesen. Gesund-
heitliche Probleme ließen das aber nicht zu. So musste der Sieg 
abgegeben werden. 

Endstand: 2720:2929 
Punkte: 3:5 
Es spielten:  Wolfgang Grüner 510 Kegel, Ingo Pfaff 507 Ke-

gel, Gerhard Wiest 454 
  Kegel, Veronika Grüner 452 Kegel, Uwe Birken-

berger 430 Kegel und Marianne Möhring 417 Ke-
gel 

    
Nächster Spieltag: 
Samstag, den 11.02.2023 um 13:00 Uhr in Bonndorf 
 
KSC Saig-Lenzkirch X1- KSC Brigachtal M1 
 
 

Schwarzwaldverein Lenzkirch

Liebe Mitglieder und Freunde, 
der Veranstaltungskalender 2023 der fünf Schwarzwaldver-
eine ist da! Wir haben wieder ein abwechselungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Von Ausflügen ins Mittelalter über 
wissenswertes zur Demokratie in Baden, von kleinen Wande-
rungen und sportlichen Herausforderungen sowie von „Früh“ 
bis „Spät“ ist für jeden etwas dabei. 

Die Päne gibt es im Schmidt´s Markt, Kurhaus Lenzkirch, den In-
fo-Stellen Kappel und Saig und am Schaukasten Kolumban-Kay-
ser Str. 1. 

Neue Polo-Shirts mit SWV-Lenzkirch Logo 
Wir möchten in die neue Saison mit neuen Polos und Shirts in 
den Farben Grün und blau starten. Näheres erfahrt ihr bei Doris 
Vogel, Tel.: 07653 / 9174 oder info@schwarzwaldverein-lenz-
kirch.de 
 

Landfrauenverein Kappel

Die Kappler Landfrauen laden zum Frauenrecht ein! 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 
D`Fasnetzischdig isch unser Tag,  
wo jede Frau ins Gasthaus Straub komme mag! 
Es isch egal ob Alt, ob Jung, 
dieses Johr git`s neue Schwung! 
Um 14:33 Uhr goht`s wie immer los, 
kumme alle vorbei, des wär famos! 
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Kultur im Kino Lenzkirch
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Landfrauenverein Raitenbuch

Liebe Raitenbucher Landfrauen,
am 10.02 um 19:30 Uhr findet im Kulturhaus Raitenbuch ein 
weiterer Handykurs mit Pia und Vanessa statt.
Fragen rund um’s Handy werden hier beantwortet.
Dieser Kurs wird angeboten vom Bildung- und Sozialwerk des  
Landfrauenverbandes Südbaden.  

Auf eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. 

  

Blaskapelle  
Grünwald-Holzschlag

  

Narrenverein Raitenbuch
 

Narrenfahrplan Raitenbucher Fasnet 2023 
Der Schmutzige Dunschdig findet am 16.02.2023  im Kulturhaus 
Raitenbuch mit anschließender Bar statt. Beginn ist um 17.11 Uhr  
mit dem Baumstellen, anschließend gibt es eine offene Bühne.  
Es fährt wieder der Pendelbus am Rathaus in Lenzkirch. Die Ab-
fahrtszeiten stehen auf dem Fahrplanschild am Rathaus. Zu allen 
anderen Zeiten könnt Ihr unseren Fahrer anrufen. Die entspre-
chende Handy.Nr. könnt Ihr dem Fahrplan entnehmen. 
Die Kinderfasnet findet am Samstag, den 18.02. statt. Wir tref-
fen uns um 09.00 Uhr bei Engelbert Feser in Berg.  Die Raitenbu-
cher treffen sich um 08.45 Uhr am Rathaus in  Raitenbuch, dort 
fahren private Autos nach Berg und um 8:55 Uhr nimmt der Bus 
die letzten mit nach Berg. 
Treffpunkt zum Fasnetmendigsumzug ist 12.45 Uhr auf dem 
Parkplatz in der Grabenstraße in Lenzkirch. 
Das traditionelle Schiebeschlage findet am Alt-Fasnet-Samsch-
dig, den 25.02. ab 19 Uhr am Brennbuckel (Richtung Berg) statt. 
Eine schöne Fasnet wünscht allen Närrinnen und Narren der 
Narrenverein Raitenbuch e.V. 

Saiger Hochfirstgeister

 
 

Narrenzunft 
Lenzkircher Dengele

Anlaufstelle für Fasnetmontagsumzug! 
Narrengruppen, die am Fasnetmontagsumzug mitwirken wol-
len, können sich bei bei Natalie Wangler (Email: umzug@den-
gele.de oder unter 07653 - 961669) anmelden, hier sind auch 
die aktuellen Umzugsrichtlinien und die Voraussetzung für 
Teilnahme mit Fahrzeugen erhältlich. Anmeldeschluss ist der 
17.02.2023! 
Ebenso kann dort auch rückgefragt werden, ob eine ähnliche 
Gruppe bereits angemeldet ist. Es kann auf diese Weise verhin-
dert werden, dass in etwa gleiche Gruppen am Umzug teilneh-
men. 
  
Ursee-Bote 2023 
Am Wochenende 11. & 12.02.2023 erscheint wieder die Lenz-
kircher Narrenzeitung. Der Verkauf erfolgt durch die Narrenrä-
te und die Hästräger und zwar von Haus zu Haus; später auch in 
den Geschäften. Zum Verkauf in Lenzkirch treffen sich die akti-
ven am Samstag, 11. Februar, um 09.00 Uhr, im Lenzkicher Hof.  
Treffpunkt für den Verkauf in den übrigen Narrennestern ist am 
Sonntag, den 12. Februar um 9.00 Uhr, im Lenzkircher Hof mit 
leckerem Frühstück (!). Wir machen darauf aufmerksam, dass 
Kinder nur in Begleitung ihrer Eltern teilnehmen können. Es wer-
den alle Hästräger aufgefordert, sich an beiden Tagen am Zei-
tungsverkauf zu beteiligen. 
  
Fasnetmendig 
Hiermit machen wir bezüglich des Fasnetmendig-Umzugs die 
Anwohner der Straßen: Kirchplatz – Am Kurpark & Testostra-
ße darauf aufmerksam das in der Zeit von ca. 12.00 bis 16.00 die 
Durchfahrt erschwert ist. Ebenso sind die Parkmöglichkeiten 
sehr eingeschränkt. Wir danken für Ihr Verständnis und bitten 
um Ihre Unterstützung dahingehend hier nicht zu parken, um 
einen reibungslosen Ablauf des Fasnetmendig-Umzugs zu ge-
währleisten. Vielen Dank! 
  
Im Kurhaus wird es närrisch! 
Am Schmutzige Dunschdig, den 16.02.2023, findet nach der He-
xenvereidigung im Kurhaus wieder eine Disco statt. Mit Musik 
aus den 70er, 80er und 90er Jahren.  
Zur Aufstellung des Umzuges am Fasnetsmendig werden die Tü-
ren des Kurhauses ebenfalls geöffnet und die Narrenzunft bietet 
Pommes, Würste und Getränke an. Auch nach dem Umzug kann 
man sich dort stärken. 

Die Saiger Hochfirstgeister e.V. laden alle kleinen und gro-
ßen Narren zum diesjährigen Kinderumzug nach Saig ein. 
  
Am Sonntag, den 19.02.2023 Uhr starten wir um 13:33 
Uhr beim Sporthotel Sonnhalde. 
  
Über den Vitenhofweg geht es dann Richtung Haus des Gas-
tes und dort findet traditionell die Kinderolympiade statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und wir würden uns über 
viele Besucher, Mitläufer und Mitspieler freuen. 
  
Eure Hochfirstgeister 
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Foto: Narrenzunft Lenzkircher Dengele e.V.
 

  
Sportverein Saig

 

VOLKSHOCHSCHULE  
HOCHSCHWARZWALD

Neu im Programm 
175 Jahre Badisch-Deutsche Revolution
Handlettering für Anfänger
In diesem Kurs lernen wir die Grundelemente des Handlettering 
und verschiedene Schriftarten kennen. Dabei beginnen wir mit 
einfachen Schriftübungen mit dem Fineliner und entwickeln 
nach und nach eigene, kleine Projekte wie beispielsweise Le-
sezeichen, Geschenkanhänger oder erste einfache Karten. Wir 
lernen unterschiedliche Stifte und Techniken für deren Einsatz 
kennen, so dass alle, die Spaß an der eigenen Handschrift und 
dem Gestalten haben, hier richtig sind! Gerne dürfen vorhande-
ne Stifte (bsp. Brush Pens) mitgebracht werden! Materialkosten 
für Papier und evt. Stifte kommen zur Kursgebühr hinzu.
Leitung: Alina Mockenhaupt
Ort: Titisee-Neustadt, Volkshochschule, VHS-Studio
Wann: Freitag, 31.03.23, 16:00- 18:00 Uhr
 
Handlettering für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist für alle, die bereits ein wenig Erfahrung im Hand-
lettering haben und mit unterschiedlichen Stiften (besonders 
mit dem Brush Pen) sicher umgehen können. Das Gestalten mit 
wasservermalbaren Farben und Schmuckelementen steht bei 
unseren Projekten im Vordergrund. Gerne dürfen vorhandene 
Stifte (bsp. Brush Pens) mitgebracht werden! Bitte einen feinen 
Pinsel oder Wassertankpinsel mitbringen. Materialkosten für 
Papier und evt. Stifte kommen zur Kursgebühr hinzu.
Leitung: Alina Mockenhaupt
Ort: Titisee-Neustadt, Volkshochschule, VHS-Studio
Wann: Samstag, 01.04.23, 16:00- 18:00 Uhr
 
Vital und Gesund durch die Fastenzeit 
Vital und Gesund durch die Fastenzeit 
Wann ist die richtige Zeit, den Körper zu entlasten, Selbsthei-
lungskräfte zu aktivieren und Ballast abzuwerfen? Eine Aus-
zeit und Umstellung der gewohnten Ernährung kann ein guter 
Einstieg sein, alte Lebensgewohnheiten zu hinterfragen und 
langsam dauerhaft zu verändern. Fasten muss nicht „Hungern“ 
heißen! Verwirrend sind alle verschiedene Fasten-Angebote ob 
Heilfasten, Saftfasten, Scheinfasten, Basenfasten... Was bedeu-
tet „Fasten“ oder „Reduktion“ wirklich? Jeder Mensch ist anders 
und wir haben verschiedene Bedürfnisse und Prägungen - wich-
tig ist, ein Ziel im Blick zu haben. Gewichtsverlust, Darmgesund-
heit oder vielleicht Zuckerfrei... In diesem Kurs wollen wir uns 
mit den Aspekten des Fastens, Ernährungsgewohnheiten und 
gesunder Ernährung befassen. Unser Motto heißt Vital, Gesund 
und „genussvoll“ durch die Fastenzeit. Bitte mitbringen: Notiz-
block und Stift, alles weitere Besprechen wir im Kurs. 
l Leitung  Kerstin Johannes 
 Wo Neustadt, vhs, Studio 
 Wann    Freitag, 24.02.23, 18:30-20:30 Uhr 
  
Entspannte Fastenzeit – Online 
Alles mal loslassen und einfach sein? Wir erledigen unseren All-
tag, sind viel für andere da und funktionieren irgendwie. Wenig 
Zeit für uns, Stress und Anspannung kennen wir allzu gut. In 
diesem Kurs während der Fastenzeit schaffen Sie sich eine All-
tagsinsel für Erholung und neue Energie. Eine Möglichkeit für das 
Sein im Hier und Jetzt. Eine Stärkung für die Herausforderungen 
des Alltags. Hier können Sie Ballast abwerfen und für sich selbst 
da sein. Das Angebot umfasst unterschiedliche Methoden der 
Selbstwahrnehmung und Entspannung. Für den Kurs wird benö-
tigt: bequeme Kleidung, eine Matte sowie eine Decke. 
l Leitung Sandra Hutmacher 
 Wo Online, Digitales Klassenzimmer 
 Wann    Montag, 06.03.23, 18:45-19:45 Uhr 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 3):
Betrug durch falsche Polizisten am Telefon 
Immer wieder sind Betrüger unterwegs, die sich als Polizisten 
ausgeben, um in den Besitz von Geld und anderen Wertgegen-
ständen ihrer Opfer zu gelangen. 

Am Telefon versuchen sie ihre Opfer unter verschiedenen Vor-
wänden dazu zu bringen, Geld- und Wertgegenstände im Haus 
oder auf der Bank an einen Unbekannten zu übergeben, der sich 
ebenfalls als Polizist ausgibt. Dazu behaupten die Betrüger bei-
spielsweise, dass Geld- und Wertgegenstände bei ihren Op-
fern zuhause oder auf der Bank nicht mehr sicher seien oder 
auf Spuren untersucht werden müssten. Dabei nutzen die Täter 
eine spezielle Technik, die bei einem Anruf auf der Telefonanzei-
ge der Angerufenen die Polizei-Notrufnummer 110 oder eine 
andere örtliche Telefonnummer erscheinen lässt. 

Tipps der Polizei
•	 Lassen Sie grundsätzlich keine Unbekannten in Ihre Woh-

nung.
•	 Fordern Sie von angeblichen Amtspersonen, zum Beispiel 

Polizisten, den Dienstausweis.
•	 Rufen Sie beim geringsten Zweifel bei der Behörde an, 

von der die angebliche Amtsperson kommt. Suchen Sie die 
Telefonnummer der Behörde selbst heraus oder lassen Sie 
sich diese durch die Telefonauskunft geben. Wichtig: Lassen 
Sie den Besucher währenddessen vor der abgesperrten Tür 
warten.

•	 Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten.
•	 Geben Sie am Telefon keine Details zu Ihren finanziellen 

Verhältnissen preis.
•	 Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen. Legen 

Sie einfach auf.
•	 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen.
 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, 
so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 
  
Familienwerk Sölden e.V.  
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. 
Manchmal fällt in einer Familie die Person aus, die im Alltag das 
„Familienmanagement“ in der Hand hat. Dann braucht es vorü-
bergehende Unterstützung bei der Führung des Haushalts und 
bei der Versorgung der Kinder. 

Für solche vorübergehende Unterstützung sorgen die Fachkräf-
te der Familienpflege. Sie springen ein bei Risikoschwanger-
schaft, Entbindung, bei Krankheit, Kur- oder Krankenhausauf-
enthalt und in anderen besonderen Notsituationen.
 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
für das Stationsgebiet Hochschwarzwald-Baar 
Stefanie Di Mauro
Tel.: 07651/9722338| Mobil: 0176/17612563 
| stefanie.dimauro@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de 

Die Akademie Himmelreich bietet für den 
Hochschwarzwald wieder Beratung  
für Menschen mit Behinderung oder 
deren Angehörige an. 
Fragen zum Schwerbehindertenausweis, zum Persönlichen 
Budget, zur Inklusion in, zur Erwerbsminderungsrente und 
vieles mehr, klären wir gerne mit Ihnen.  

Die Beratung findet derzeit 1x monatlich donnerstags, nach 
vorheriger Vereinbarung in den Räumen der Diakonie in Ti-
tisee-Neustadt, am Hirschenbuckel 3, statt.  

Telefonische Vereinbarung unter: 
07651-93 991-0 oder per 
E-Mail bei Silvia Geisslreither: 
geisslreither@teilhabeberatung-bh-fr.de 
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Kluge Köpfe für die Rente gesucht  
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) in Karlsruhe. 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Aus-
bildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für 
Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im 
gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie 
für die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten 
angeboten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten die 
Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. Nach bestande-
ner Abschlussprüfung garantiert die DRV BW eine unbefristete 
Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nachwuchskräfte ist 
nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch die Möglichkeit, 
in Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außenstellen im 
ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall bis Freiburg, von 
Ravensburg bis Mannheim. Als großer Arbeitgeber bietet die 
DRV BW jungen Menschen vielfältige interessante Tätigkeits-
felder und gute Aufstiegschancen. Zur Unternehmenskultur 
gehören zudem eine familiengerechte Personalpolitik, flexible 
Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim Wiedereinstieg 
nach der Familienpause und ein umfassendes betriebliches Ge-
sundheitsmanagement. Details zu den Ausbildungszweigen 
und zum Bewerbungsverfahren finden Interessierte im Inter-
net unter www.klugekoepfefuerdierente.de. Zudem berichten 
auf Facebook und Instagram die derzeitigen Nachwuchskräfte 
unter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbil-
dung und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.   

   
Im dritten Förderjahr nimmt Bauwerk 
Schwarzwald noch einmal richtig Fahrt auf. 
Seit nahezu drei Jahren gibt es den Verein – am 28. Juli 2020 fand 
in Titisee nach mehrjährigen Vorarbeiten die Gründungsver-
sammlung von „Bauwerk Schwarzwald e.V.“, dem Kompetenz-
zentrum für Schwarzwälder Architektur, Handwerk und De-
sign statt. Dabei übergab Landwirtschaftsminister Peter Hauk 
MdL einen Fördergutschein für die finanzielle Unterstützung 
der Initiative über drei Jahre hinweg durch das Land Baden-Würt-
temberg an die neugewählten Vorstände Dr. Diana Wiedemann 
(1. Vors.), Stefan Kudermann (Stv.) und Adrian Probst (Stv.). 
„Die	 Baukultur	 im	 Schwarzwald	 ist	 einmalig.	 Eng	 damit	 verknüpft	 ist	
auch	das	Handwerk	mit	seinem	entsprechenden	Know-How.	Mit	Bauwerk	
Schwarzwald	haben	wir	endlich	eine	Organisation,	die	beides	fördert,	um	
das	 identitätsstiftende	Gesicht	 des	 Schwarzwalds	 auch	 für	 die	 Zukunft	
zu	bewahren“, fasst die Vorsitzende dessen Ziele zusammen. Da-

rüber durfte sich auch Roland Schöttle, Geschäftsführer des Na-
turparks Südschwarz wald und geistiger Vater des Vereins freuen. 
Doch was steht – einmal abgesehen von Bollenhut, Kuckucksuhr 
und Schwarzwälder Kirschtorte – eigentlich für das ‚identitätsstif-
tende Gesicht des Schwarzwalds’? ... Richtig: Der Schwarzwald-
hof. Ohne ihn wäre diese Kulturlandschaft schlicht nicht denkbar; 
entwickelte sich doch hier, angepasst an die örtlichen Rahmenbe-
dingungen wie Klima, Relief und verfügbare Baustoffe, eine eigene 
Architektursprache und Kultur des Bauens, welche einerseits für 
die Bevölkerung identitäts- und heimatstiftend ist und andererseits 
die große Attraktivität der Schwarzwaldregion ausmacht. 
Allerdings haben sich im Lauf der Zeit die Ansprüche an die Ge-
bäude, Bauweisen und das Design geändert. Der allgemeine 
Baustil wurde immer beliebiger und regelrecht austauschbar. 
Und so stellte sich die Frage, wie sich das, was an charakteristi-
scher Baukultur im Schwarzwald noch vorhanden ist, erhalten, 
weiter entwickeln oder umnutzen lässt: Der ideelle Grundstein 
für Bauwerk Schwarzwald war gelegt: Der Verein möchte dem 
Strukturwandel etwas entgegensetzen, indem er die regions-
spezifische Bau- und Handwerkskultur fördert, Fachleuten eine 
Plattform und ein Netzwerk und nicht zuletzt Bauherren und In-
teressierten eine Anlaufstelle bietet. Diese befindet sich mit der 
Geschäftsstelle seit Februar 2021 in Titisee-Neustadt. 
Schon kurz darauf konnte der Verein mit der Prämierung des ge-
planten „Zentrum Holzbau Schwarzwald“ (ZHS) beim Wett-
bewerb „RegioWIN 2030“ für sich einen ersten großen Erfolg 
verbuchen – als eines von insgesamt 38 Leuchtturmprojekten 
aus 11 Regionen, gefördert aus dem europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE). Weitere wichtige Aufgabenge-
biete hat sich Bauwerk Schwarzwald  längst  erarbeitet: Etwa 
die Gestal tungskommission, ein Netzwerk aus pro fessio ne-
llen Ansprech partner*innen, die sowohl private Bauherren als 
auch öffentliche Ver wal tungen beraten, und zwar unabhängig 
und kosten  günstig zu allen Themen rund um Neubau, Umbau 
und Sanierung im Schwarz wald. Mehr als 50 Beratungen wur-
den bereits in Anspruch genommen. Mit einer digitalen Veran-
staltungsreihe, dem Bauwerk Talk, tritt der Verein im Abstand 
von sechs Wochen mit bau- und kulturrelevanten Themen des 
Schwarzwalds öffentlich in Erscheinung – und zwar mit stetig 
wachsender Teilnehmerzahl: In bisher 13 Veranstaltungen wur-
den mehr als 800 Teilnehmer gezählt. 

Architekturroute wurde im Rahmen des Pressefrühstücks bei 
der CMT 2023 in Stuttgart offiziell vorgestellt – erste Ergeb-
nisse auf Onlineplattform 
Eine gesonderte Arbeitsgruppe beschäftigte sich mit der Erstel-
lung einer Architekturroute; einem der zentralsten Anliegen 
des Vereins überhaupt und bislang einzigartig in der gesamten 
Region. Diese soll – nach dem Vorbild Vorarlberg – durch ausge-
wählte vorbildliche Beispiele die regionale Baukultur  sichtbar 
machen und so das öffentliche Bewusstsein für dieses außer-
gewöhnliche Erbe schärfen. Auf diese Weise hofft der Verein ei-
nerseits Tradition zu erhalten, die sich andererseits zukünftigen 
innovativen Nutzungskonzepten gegenüber öffnet und auch 
zeitgemäße Architektur miteinschließt. 
Am 17. Januar wurde die Architekturroute bei der CMT 2023 
in Stuttgart erstmals öffentlich vorgestellt, der Startschuss ist 
somit gefallen. Entsprechend sind bereits erste Ergebnisse auf 
einer Onlineplattform zu sehen und in Kürze werden auch die 
restlichen der bislang knapp hundert Objekte dort sichtbar sein. 
Und es werden immer mehr werden, denn das Verfahren ist ein 
kontinuierliches. So können immer differenziertere Routen aus 
verschiedenen Kategorien zusammengestellt werden, u.a. wie 
‚Neues Bauen im Schwarzwald’ oder ‚Alte Schwarzwaldhöfe’. 
Wie viele solcher alten Schwarzwaldhöfe gibt es überhaupt 
noch? Die Denkmalliste ist nicht öffentlich einsehbar, eine zu-
verlässige Erfassung gibt es nicht. Geschätzte zehn Prozent der 
Höfe gelten als sanierungs bedürftig. Leider erscheint den Be-
troffenen von nicht denkmalgeschützten Gebäuden der Abriss 
oft als die praktikabelste Variante. Dies ist ein Problem, dem die 

In unseren städtischen Kindergärten können wir im nächs-
ten Kindergartenjahr 2023/2024 (Beginn im September 
2023) wieder freie Plätze anbieten für das
Anerkennungsjahr als Erzieher/in und Kin-

derpfleger/in (m/w/d) und die  
Praxisintegrierte Ausbildung (PiA).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Stadt Löffingen, Rat-
hausplatz 1, 79843 Löffingen. Ihre Online-Bewerbung sen-
den Sie bitte an oster@loeffingen.de Für Fragen steht Ihnen 
das Personalamt der Stadt Löffingen, Frau Oster unter
 07654/802-31 gerne zur Verfügung 
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Politik dringend – und sei es mit Förder maßnahmen – begegnen 
müsste. Auch dafür setzt sich der Verein Bauwerk Schwarz-
wald ein. Mit der Handreichung „Schwarzwaldhöfe“, einer Art 
Ratgeber für private wie kommunale Bauherren, die der Verein 
gemeinsam mit dem Landesamt für Denkmalschutz (LAD) 
entwickelte, will er verhindern, dass auch weiterhin immer mehr 
historische Schwarzwaldhöfe von der Bildfläche verschwinden. 
Hinter all diesen Maßnahmen steht natürlich die Idee, das  ge-
meinsame Interesse der gesamten Schwarzwald-Region an 
ihrer Heimat zu bündeln und voranzubringen. „Dafür	brauchen	wir	
viele	verschiedene	Akteure.	So	etwas	gelingt	nur	als	breit	angelegte	Ini-
tiative“, erklärt der Initiator Roland Schöttle. Entsprechend breit 
ist das Spektrum an Mitgliedern: Unternehmen, Verbände und 
Initiativen, Privatpersonen, Kammern, Gebietskörper schaften, 
Kommunen und Land. Etwas mehr als 130 Mitglieder zählt der 
Verein aktuell und hofft weiterhin auf regen Zuwachs, vornehm-
lich aus den Reihen der Kommunen. 
Leider ist auch im Handwerk bei den traditionellen Fertigkeiten 
immer mehr Schwund zu beklagen, die jedoch für den Erhalt und 
die Weiterentwicklung der Schwarzwälder (Bau-)Kultur unab-
dingbar sind. So arbeitet der Verein aktuell an der Auslobung 
eines „Handwerk- und Design“-Preises, der bereits im Frühjahr 
2023 ausgeschrieben werden soll. 
Es sind demnach wichtige Themenfelder, denen sich der noch 
junge Verein Bauwerk Schwarzwald verschrieben hat. Mithin 
Bereiche, die längst einer Zuwendung bedurften, will man sie 
nicht dauerhaft verlieren. Der wichtige Stellenwert dieses Ver-
eins ist somit evident. Und es bleibt zu hoffen, dass dies auch 
weiterhin von Politik und Gesellschaft so anerkannt und mitge-
tragen wird wie bisher. 

 

Sicherheit für Zuhause:  
der Johanniter-Hausnotruf Hausnotruf- 
Experte Horst Seibert gibt Tipps 
Bis ins hohe Alter ein aktives und selbstständiges Leben in der 
gewohnten häuslichen Umgebung führen - das wünschen sich 
die meisten Menschen. Ein Hausnotruf kann dabei unterstützen. 
Horst Seibert, Hausnotruf-Experte der Johanniter in Freiburg, 
gibt Tipps, wann eine Unterstützung durch den Hausnotruf sinn-
voll sein kann: „Oft ist erst ein Sturz der Anlass, über Hilfsmittel 
wie einen Rollator oder einen zusätzlichen Griff am Wannen-
rand nachzudenken. Auch ein Hausnotruf kann eine sinnvolle 
Unterstützung sein, die ohne großen Aufwand die Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden erhöht.“ 

Für eine bessere Selbsteinschätzung, wann ein Hausnotruf 
sinnvoll sein kann, rät Horst Seibert zur Beantwortung folgen-
der Fragen: 
•	 Lebe ich allein in meiner Wohnung und fühle mich unsicher?
•	 Habe ich Schwierigkeiten beim Gehen, z.B. durch eine dau-

erhafte oder zeitweilige körperliche Einschränkung, durch 
Schwindel, Schwäche oder durch Gleichgewichtsstörungen?

•	 Leide ich an einer chronischen Krankheit, die mich im Alltag 
einschränkt oder unsicher werden lässt, z.B. Epilepsie, Asth-
ma, Diabetes mellitus oder Multiple Sklerose?

•	 Hatte ich bereits einen Schlaganfall oder einen Herzinfarkt?
•	 Bin ich in meiner Wohnung schon einmal gestürzt?
 
Werden einige der aufgeführten Fragen mit „Ja“ beantwortet, 
macht es Sinn, über einen Hausnotruf nachzudenken. Horst Sei-
bert empfiehlt: „Vom 6. Februar bis zum 19. März 2023 besteht 
die Möglichkeit, den Johanniter-Hausnotruf vier Wochen lang 
gratis zu testen. Das ist eine gute Möglichkeit, sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen und die Vorteile des Systems zu erleben.“ 
Entscheidet man sich nach dem Testzeitraum für den Johanni-
ter-Hausnotruf ist bei anerkannter Pflegebedürftigkeit eine vol-
le Kostenübernahme für die Basisleistungen möglich. Auch ist 
der Hausnotruf von den Pflegekassen als Pflegehilfsmittel aner-
kannt und stellt eine haushaltsnahe Dienstleistung dar. Die Kos-
ten für einen Hausnotruf können daher teilweise von der Steuer 
abgesetzt werden. 
Weitere Informationen gibt es unter der Servicenummer 0800 
32 33 800 (gebührenfrei) oder unter www.johanniter.de/haus-
notruf-testen. 
  
Über die Johanniter-Unfall-Hilfe 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit rund 29.000 Beschäftigten, 
mehr als 46.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und 
1,2 Millionen Fördermitgliedern eine der größten Hilfsorgani-
sationen in Deutschland und zugleich ein großes Unternehmen 
der Sozialwirtschaft. Die Johanniter engagieren sich in den Be-
reichen Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Be-
treuung und Pflege von alten und kranken Menschen, Fahrdienst 
für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, Hospizarbeit und anderen Hilfeleistungen im 
karitativen Bereich sowie in der humanitären Hilfe im Ausland. 
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Josef Wund Stiftung wird Förderpartner  
für MINT-Bildungsinitiative  
„Haus der kleinen Forscher“ 
- Josef Wund Stiftung engagiert sich mit 75.000 Euro für drei Jah-
re als Förderpartner der MINT-Bildungsinitiative „Haus der klei-
nen Forscher“
 
- Dreigespann zur Umsetzung in der Region Bodensee-Ober-
schwaben, Sigmaringen und Lindau: Akademie für Wissen-
schaftliche Weiterbildung (AWW) an der Pädagogischen Hoch-
schule Weingarten (PHW), Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
und Josef Wund Stiftung
 
Die Akademie für Wissenschaftliche Weiterbildung (AWW) 
an der Pädagogischen Hochschule Weingarten (PHW) ist seit 
Oktober 2022 der regionale Netzwerkpartner beim „Haus 
der kleinen Forscher“. Nun konnten die beiden Stiftungen Bür-
gerstiftung Kreis Ravensburg und Josef Wund Stiftung für eine 
mehrjährige Zusammenarbeit gewonnen werden. Mit einer 
Fördersumme von insgesamt 50.000 EUR pro Jahr sichern die 
beiden Partner die finanzielle Grundlage für das Projekt bis 
mindestens Ende 2025. Dies ermöglicht die Umsetzung der 
MINT-Bildungsinitiative für Hort, Kita und Grundschule in den 
Regionen Bodensee-Oberschwaben, Sigmaringen und Lindau. 
Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ als Projektträger be-
gleitet das neue Dreigespann bei der Zusammenarbeit.

„Mit dem Duo der beiden Stiftungen haben wir die Wunschkon-
stellation für das Bildungsprojekt gefunden. Wir freuen uns sehr, 
die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und die Josef Wund Stiftung 
als engagierte Förderpartner in diesem Projekt begrüßen zu dür-
fen“, so die Geschäftsführerin der AWW Dr. Monica Bravo Gran-
ström. „Die Förderung ermöglicht uns als Netzwerkpartner des 
Hauses der kleinen Forscher die Aus-, Fort- und Weiterbildung pä-
dagogischer Fach- und Lehrkräfte weiter zu professionalisieren, 
damit sie den Entdeckergeist von Mädchen und Jungen und die 
qualifizierte Begleitung beim Forschen möglich machen können.“
Beide Stiftungen sind in der Bodensee-Region verwurzelt und 
bringen ihre Erfahrungen mit Förderprojekten in den Bereichen 
Bildung in die Zusammenarbeit mit der PH Weingarten und der 
Stiftung Haus der kleinen Forscher ein. 

 

Ende des redaktionellen Teils



Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

IM HOCHSCHWARZWALD

79822 TITISEE-NEUSTADT
SCHEUERLENSTRASSE 19
TEL.: 07651/15 24 + 51 32

FAX 39 99

TRAUERBEGLEITUNG

Narri, Narro!
Über Fasnet mach din Mage froh,
do muesch e mol in Waldwinkel go.
S’Suuresse un d’Leberle die warte scho.

Familie Schülein, Haldenweg 19, 79853 Lenzkirch
Tel. 07653 - 1816

Wir wünsche ä scheeni Fasnet

Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sich  
jede dieser neun Zahlen  
nur einmal in einem  
Neunerblock, nur  
einmal auf der  
Horizontalen und  
nur einmal auf der  
Vertikalen befindet.

SU
DO

KU

AUFLÖSUNG

www.primo-stockach.de

PRIMO-RÄTSELSPASS

immer Dienstags
Schnitzeltag im Restaurant und to go 
17.30 Uhr - 19.30 Uhr anrufen und 15 Minuten später abholen. 
Schnitzel/Pommes oder Bratkartoffeln / Soße und Salat to go 11,90 € 
Kinderschnitzel 8,90 € 

immer Sonntags
im Restaurant und to go 
12.00 Uhr - 14.00 Uhr Essen to go oder Lieferung frei Haus
einfach Donnerstag-Samstag anrufen und nach 
dem Aktuellen Sonntagsangebot fragen. 
an diesem Sonntag 12.02. gibt es Gulasch vom Schwärzenbacher Rind 
mit Broccoli und Hausgemachten Spätzle 14,90 € 
Kürbisragout mit verwandtem Gemüse und Rucola 9,90 € 

An de Fasnet haben wir durchgehend geöffnet 
-  Rosenmontag spezielle Karte für Gruppen 
-  Fasnet Zieschdig Hexenverbrennung und Demaskierung 
-   Aschermittwoch bieten wir wieder unser Traditionelles Fischbuffet 

(nur mit Tischreservierung)  

HOTEL SCHWÖRER
Ludwig Kegelstr. 25  |  79853 Lenzkirch 

Tel. 07653 / 219  |  hotel.schwoerer@t-online.de

www.primo-stockach.de



Stadt Bonndorf i. Schw.
Die Stadt Bonndorf sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Integrationsmanagement
(m/w/d)

(Teilzeit 50 % / unbefristet)

Wir suchen eine freundliche, kommunikative und engagierte Persön-
lichkeit mit einem abgeschlossenen Studium der Sozialpädagogik 
bzw. Sozialen Arbeit (Diplom, Bachelor) oder einer abgeschlossenen 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare Qua-
lifikation. 

Fremdsprachenkenntnisse und ein gestärkter Charakter sind von 
Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Detaillierte Stellenanzeige unter www.bonndorf.de

Kontakt: Katrin Amann, Tel. 07703/9380-64,  
katrin.amann@bonndorf.de (Personalamt)  
oder Esther Scherble, Tel. 07703/9380-32 (Fachstelle für Integration)

3,5-Zimmer-Wohnung zu verkaufen
im Luftkurort Lenzkirch

85 m², Bj. 1985, Balkon, Küche, Bad mit Fenster/Wanne, Keller, Garage,  
Parkett, VHB + Garage VHB, als Fewo vermietbar, provisionsfrei.

hermann27@freenet.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 7!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des „Schmotzigen Dunschtig“
am Donnerstag, 16. Februar 2023 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen 
muss Ihre Anzeige für KW 7 spätestens am Freitag, 10.02.2023 
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN  IDEALES WERBE-UMFELD

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 617 Lokal-Regional-Genial Hartheim, Heitersheim, Eschbach, Bad Krozingen 01.03.23

10 612 Lokal-Regional-Genial Münstertal, Sulzburg, Staufen, Ballrechten-Dottingen 01.03.23

10 676 Lokal-Regional-Genial Badenweiler, Auggen, Schliengen, Neuenburg, Müllheim 01.03.23

12 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen 15.03.23

12 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 15.03.23

13 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 22.03.23

13 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 22.03.23

13 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 22.03.23

17 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 19.04.23

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO VERLAGSBÜRO RAPPENECKER GMBH
Im Quellengrund 5  |  79238 Ehrenkirchen
 07633 9333650  |     primo@verlagsbuero-rappenecker.de



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Pelze nur in Verbindung mit Schmuck.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781 47 44 71 50
Familie Pauluna



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


